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  Zum Titelbild 
 

Regionaltagungen sind Treffen der Vorstände der Vereine, die in bestimmten Regionen 
innerhalb des LV-Südwest angesiedelt sind. Diese Treffen finden zweimal im Jahr statt 
(Frühjahr und Herbst). Sie sind ein wichtiges Bindeglied zwischen LV-Vorstand und den 

Vereinen. 
 

Der Regionalvertreter als Mitglied des LV-Vorstandes unterrichtet die Anwesenden über 
alles, was im LV und BDPh aktuell ist. Auch werden in diesem Kreise Termine abgestimmt 

und viele andere Informationen untereinander ausgetauscht. 
 

Zur Frühjahrs-Regionaltagung der Region Donau-Bodensee hatte der Regionalvertreter 
Klaus Riebauer eingeladen. Ein kurzer Bericht dazu auf Seite 30. 
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Verlangen Sie am Postschalter ausdrücklich

Jugendmarken

Wir danken allen Sammlern und Käufern, die
mit dem Erwerb der Jugendmarken Projekte
der Kinder- und Jugendhilfe unterstützen!

Die Bestellung erfolgt ausschließlich per Vorkasse auf: Kto.-Nr. 190 111 7083 • Sparkasse KölnBonn BLZ 370 501 98
IBAN: DE49 3705 0198 1901 1170 83  • BIC: COLSDE33

VERSANDKOSTEN: Deutschland Brief 1,50 €

Lieferanschrift

Name

Anschrift

Telefon

E-Mail

Stiftung Deutsche Jugendmarke e.V., Rochusstraße 8-10, 53123 Bonn, www.jugendmarke.de 
!

PRODUKT ANZAHL PREIS
ERSTTAGSBRIEF 2014
Ersttagsstempel: Bonn 6,00 €
Ersttagsstempel: Berlin 6,00 €

ERINNERUNGSKARTE 2014
Ersttagsstempel: Bonn 7,00 €
Ersttagsstempel: Berlin 7,00 €

MARKENSATZ 2014 4,20 €

ZEHNERBÖGEN 2014
„Prinzessin Schlafittchen“ 9,00 €
„Traumfresserchen“ 13,00 €
„Schlummerland“ 20,00 €
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„Das Traumfresserchen“ von Michael Ende

Jugendmarken 2014
Mit dem Zuschlagserlös der
Briefmarkenserie „Für die
Jugend“ fördert die Stiftung
Deutsche Jugendmarke e. V.
seit 1965 Projekte und Bau-
vorhaben für Kinder und
Jugendliche. Die Briefmarken
tragen so auf vielfältige Weise
zu besseren Perspektiven für
junge Menschen bei.

Die Jugendmarken 2014 sind unter
www.jugendmarke.de und bei der
Deutschen Post AG, Niederlassung
Philatelie in 92628 Weiden erhältlich.
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Zur Sache 
 

 

 
 
Meine sehr geehrten Damen und Herren, 
 
seit geraumer Zeit wird sehr viel über die 
Aufgaben und Leistungen des BDPh und 
des LV´s gesprochen, gemailt, gemutmaßt 
und in den Foren teilweise heiß diskutiert. 
Diese Diskussionen sind allerdings nichts 
Neues, da bereits in früheren Jahren 
darüber vielfach geredet und diskutiert 
wurde. Die Frage: „Was tut der Verband (ob 
BDPh oder LV) für uns Sammler? Wozu 
bezahle ich einen Beitrag (der im Verhältnis 
zur eigenen Sammlung einen Bruchteil 
ausmacht)? Für was brauche ich einen 
Verband? Ich gehe sogar noch weiter und 
frage: Für was brauche ich einen Verein?? 
Diese Fragen tauchen immer dann auf, 
wenn es Probleme gibt! Hier soll es dann 
der Verband richten.  
 

Ich versuche heute einmal dies etwas zu 
analysieren:  
 

Die Mitgliederentwicklung in den Vereinen, 
und hier findet die Mitgliederwerbung statt!, 
ist seit Jahren rückläufig. Im Schnitt 5% der 
Vereinsmitglieder verlassen mehr oder 
weniger die Vereine. Selbst die aktivsten 
Vereine schaffen es nicht, diesen Rückgang 
aufzufangen bzw. aufzuhalten. Wir als 
Verband unterstützen nach Kräften und 
Möglichkeit diese Mitglieder Neuwerbungen 

(u. A. Messe Sindelfingen, Messe Fried-
richshafen, Sonderveranstaltungen). 
 

Unsere Vereinsmitglieder sind von der 
Altersstruktur her nicht die „Jüngsten“, 
Nachrücker aus jüngeren Jahrgängen sind 
rar gesät da das Freizeitangebot sich in den 
letzten 15-20 Jahren massiv geändert hat. 
Das Hobby, das unsere Gemeinschaft einst 
groß gemacht hat, ist eines von sehr vielen 
Angeboten. Die technischen Fortschritte 
(Computer, Internet, Handy, etc.) machen 
vielen Vereinen zu schaffen, nicht nur 
unseren, sondern allen! Hier können wir als 
Verband, und der Verband besteht nicht nur 
aus der LV-Vorstandschaft, sondern aus 
allen Mitgliedern der Vereine, lediglich 
Hilfestellung leisten. Die Mitgliederwerbung 
muss und sollte weiterhin vor Ort gemacht 

werden, denn die Vereine können mit ihren 
eigenen, individuellen Leistungen besser 
für sich werben, als der Verband. 
 

Die Leistungen, die der LV hierfür zur 
Verfügung stellt sind vielfältiger Art: 
Zuschüsse zu Ausstellungen, Seminare für 
die Vereinsmitglieder, den Mobilen Bera-
tungsdienst für die Vereins-veran-
staltungen, den Vortragsdienst, unsere 
Südwest aktuell als Infomedium, Leitfäden 
für die verschiedensten Bereich auf der 
Homepage usw.. Hierzu brauche ich zum 
Beispiel einen Verband, da ein einzelner 
Verein dies kaum in dieser Weise 
bewerkstelligen kann.  
 

Für solche Leistungen sind unter anderem 
ein Großteil der Beiträge unserer Vereine, 
die z.Zt. 5,50 € pro Jahr/pro Mitglied, also 
0,46 Eurocent im Monat pro Mitglied sind. 
Ich frage Sie heute ernsthaft: Was erhalten 
Sie für einen Betrag von 46 Cent? 0,3 ltr. 
Benzin, 0,66 Stück Bildzeitung, 2 Zigaret-
ten, nicht mal eine Briefmarke zum 
Versenden eines Briefes da das Porto 
höher ist. Wir sollten, so glaube ich, einmal 
realistisch darüber nachdenken, was wir 
fordern, und wer dies leisten bzw. bezahlen 
soll!  
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Impressum: 
 

Herausgeber: Landesverband Südwestdeutscher Briefmarkensammlervereine e.V. 
 im Bund Deutscher Philatelisten e.V., www.Briefmarken-Suedwest.de 
 

 Peter Kuhm, Emerkinger Straße 39, 89597 Munderkingen  
 Telefon 07393 / 919873  
 Peter.Kuhm@Briefmarken-Suedwest.de 
 

Redaktion: Christian Klouda, Kolbenzeil 12, 69126 Heidelberg 
 Telefon 0 62 21 / 37 33 31, Fax 0 62 21 31 95 61 
 Christian.Klouda@Briefmarken-Suedwest.de 
 

Mitarbeiter: Detlev Moratz, Zeppelinstraße 64, 69121 Heidelberg 
 Telefon 0 62 21 / 48 40 70, Fax 40 22 06, swa@Briefmarken.org 
 

Herstellung: Stolzenberger Druck und Werbung GmbH & Co. KG, 
 In der Gerberswiese 2, 69181 Leimen/St.Ilgen 
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Herausgebers wieder. 
 

Bezugspreis ist für die Mitglieder des LV Südwest abgegolten. 
 

Copyright bei Autoren-Texten, sonstiger Nachdruck mit Quellenangabe gestattet. 
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Ich glaube sagen zu können, dass Ihr 
Verband, der Landesverband Südwest-
deutscher Briefmarkensammlervereine e.V. 
bis zum heutigen Tage das bestmögliche für 
seinen angeschlossenen Vereine an Arbeit 
geleistet hat, immer unterstützend für seine 
Vereine tätig war (immer im Rahmen seiner 
Möglichkeiten) und dies auch weiterhin tun 
wird. Wir sind alle ehrenamtlich tätig und 
sind keine Angestellten des Verbandes 
oder der Vereine. Wir sind aus den 
Vereinen heraus in dieses Amt gewählt 
worden. 
 

Ich möchte Ihnen nun meine Antwort auf die 
eingangs gestellten Fragen geben: 
 

Ja, ich brauche meinen Verein, da ich hier 

Gleichgesinnte finde und ein sehr gutes 
Angebot, das mir mein Verein bietet! 
 

Ja, ich brauche meinen Verband, da dies 

eine Solidargemeinschaft von Vereinen ist, 
die dasselbe verfolgen, und nur eine 
Gemeinschaft ist stark genug Aufgaben zu 
meistern. 
 

Ja, ich bezahle gerne einen angemes-
senen Beitrag, da nur durch eine finanziell 

vernünftig ausgestattete Gemeinschaft, ob 
Verein oder Verband, entsprechende 
Leistungen für Alle angeboten werden 
können. 
 

Ich wünsche Ihnen für das bevorstehende 
Quartal viel Muse und Zeit um Ihrem Hobby 
nachgehen zu können. Gönnen Sie sich 
auch einmal einen Besuche einer 
Veranstaltung in Ihrer Nähe ob Tauschtag, 
Börse oder Wettbewerbsveranstaltung.  
 
Nehmen Sie vielleicht neue Anregungen 
und Ideen für Ihre eigene Sammlung aus 
diesen Veranstaltungen mit nach Hause 
den es heißt nicht umsonst: „Wer rastet der 
rostet“ In diesem Sinne wünsche Ich Ihnen 
viel Spaß beim „Sammeln“ 
 
 
Ihr 
 
Peter Kuhm 
 
 

 

Vom Vorstand 
 

 
Vereinsänderungen 
 

09.001 BSV Aalen: Gasthaus "Grüner 

Baum", 73486 Adelmannsfeld-Haid, am  
2. Samstag in den Monaten März, Juni, 
September und Dezember ab 20 Uhr 
(Änderung Treffen Ortsgruppe) 
 
09.005 BTV Baden-Baden: Jürgen Walde, 

Email: jwalde@online.de  
(Änderung Email-Adresse) 
 
09.005 BTV Badern-Baden: 
http://www.briefmarken-verein-baden-
baden.de (Änderung Homepage) 
 
09.005 BTV Baden-Baden: 76532 Baden-

Baden, Hotel zur Laube, Rheinstr. 97, am 
1. und 3. Dienstag im Monat ab 19 Uhr 
(Änderung Treffen Verein) 
 
09.019 Freiburger BSV: Kutschbauch, 

Helmut, 79312 Emmendingen,  
Herrenweg 1 (Änderung Obmann 
Ortsgruppe Emmendingen) 
 
09.019 Freiburger BSV: Dr. Lau, Helmut, 

79379 Müllheim, Gustav-Vollmer-Str. 12 
(Änderung Obmann Ortsgruppe Müllheim) 
 
09.019 Freiburger BSV: zz. kein Obmann 

Ortsgruppe Waldkirch 
 
09.029 Heidenheimer BF: 89518 

Heidenheim, Jugendhaus Treff 9 (1. 
Stock), Friedrichstr. 9, am 1. Donnerstag 
im Monat ab 18 Uhr. Bei Feiertagen am 
darauffolgenden Donnerstag. 
89522 Heidenheim, Eugen-Loderer-
Zentrum, Helmuth-Bornefeld-Str. 2, am  
3. Donnerstag in den 
ungeraden Monaten (Januar, März, ...)  
ab 18 Uhr (Änderung Treffen Verein) 
 
09.039 BSV Landau: 76829 Landau, 

Clubhaus SV Landau-West, Barbarossastr. 
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16, am 2. Mittwoch im Monat ab 18 Uhr 
(Änderung Treffen Verein) 
 

09.039 BSV Landau: (Ortsgrupe 

Germersheim hat sich aufgelöst) 
 

09.039 BSV Landau: Gasthaus "Goldener 

Löwe", Altenstr. 12, 76855 Annweiler, am 
4. Donnerstag im Monat ab 18:30 Uhr 
(Änderung Treffen Ortsgruppe) 
 

09.042 BSV Ludwigsburg: Kletzenbauer, 

Karl, 71640 Ludwigsburg, Wiesenstr. 20, 
Telefon, Privat: 07141/860316,  
eMail: karl-kletzenbauer@web.de  
(neuer Vorsitzender) 
 

09.048 PhC Markgröningen: 71706 

Markgröningen, Hotel Restaurant "Treuer 
Bartel", Marktplatz, am 1. Mittwoch und 3. 
Donnerstag im Monat ab 19:30 Uhr 
(Änderung Treffen Verein) 
 

09.048 PhC Markgröningen: Treffen 

Ortsgruppe Schwieberdingen mit 
Ortsgruppe Möglingen 
 
09.048 PhC Markgröningen: TV - Heim 

beim Bürgerhaus, am 2. und 4. Mittwoch 
im Monat (Änderung Treffen Ortsgruppe 
Möglingen) 
 

09.048 PhC Markgröningen: Stier, 

Siegfried, 71732 Tamm, Stuttgarter Str. 
156, Tel. 07141/603436, Email: 
kss1941@gmx.net (Änderung Obmann 
Ortsgruppe Tamm) 
 

09.054 BSV Neustadt/W.: 67433 

Neustadt/Weinstraße, Altenheim St. Ulrich, 
Konrad-Adenauer-Str. 49, am 2. Dienstag 
im Monat ab 18 Uhr (Änderung Treffen 
Verein) 
 

09.060 V Rastatter BS: Jürgen Walde, 

Email: jwalde@online.de (Änderung Email-
Adresse) 
 

09.060 V Rastatter BS: Franken, Detlef, 

Raoneser Platz 7. 76456 Kuppenheim,  
Tel. 07222/401720, Email: 
detlef.franken@kabelbw.de (Änderung 
Obmann Ortsgruppe Gaggenau) 

09.060 V Rastatter BS: Treffen 

Ortsgruppe Gaggenau bitte bei Obmann 
erfragen 
 
09.070 BSV Schorndorf: Ortsgruppe 

Winterbach/Remshalden wurde aufgelöst 
 
09.073 BSV Schwenningen: Hauser, 

Bernd, 78554 Aldingen, Im Brühl 16  
(neuer Obmann Münzgruppe) 
 
09.076 BMSV Singen: Bandel, Michael, 

78239 Rielasingen-Worblingen,  
Zwischen den Wegen 22  
Telefon, Privat: 07431/27084, eMail: 
michaelbandel@gmx.de  
(neuer Vorsitzender) 
 
09.081 BSV Schwaben: 70469 Stuttgart-

Feuerbach, Kultur- und Bürgerhaus 
("Musikschule", 1. Etage), Stuttgarter Str. 
15, dienstags ab 18 Uhr (Änderung Treffen 
Verein und Ortsgruppe Stuttgart-Mitte) 
 
09.082 Württembergischer PhV: Jürgen 

Rassmann, Sandgrubenstr. 11, 71063 
Sindelfingen, Kontakt: Siegfried Mistele, 
Tel. 07031/801288, Email: sindelfingen 
@wphv.de (Korrektur Obmann Ortsgruppe) 
 
09.094 BMSV Tuttlingen: Henze,Klaus, 

78532 Tuttlingen, Kolpingweg 52, Tel. 
07461/4466, Email: klahen@kabelbw.de 
(neuer Obmann Ortsgruppe Wurmlingen) 
 
09.105 BSB Grenzach/Wyhlen: 79639 

Grenzach/Wyhlen, Gasthof "Rössle", 
Lörracher Str. 2, am 1. Freitag im Monat ab 
19:30 Uhr (Änderung Treffen Verein) 
 
09.110 BSV Heubach: 73540 Heubach, 

Vereinslokal "Deutscher Kaiser", Hauptstr. 
42, am 1. Montag im Monat ab 19:30 Uhr 
(vorher beim 1. Vorsitzenden melden). Im 
3. Quartal keine Treffen.  
(Änderung Treffen Verein) 
 
09.110 BSV Heubach: TSV Vereinsheim, 

Am Schönbrunnen 1, 73457 Essingen, am 
1. Donnerstag (bei Feiertagen: 2. 
Donnerstag) im Monat ab 19:00 Uhr.  
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Im August und September keine Treffen. 
(Änderung Treffen Ortsgruppe Essingen) 
 
09.126 BF Sulz: 72172 Sulz, Gasthaus 

Lamm, Marktplatz 5, montags alle 14 Tage 
ab 20 Uhr (Änderung  Treffen Verein) 
 
 

 
Bitte beachten Sie:  
 

Sämtliche Meldungen bzgl. Wechsel des 
Vorsitzenden, Sammlertreffen, Änderung 
von Kommunikationsdaten (auch 
Homepage-Adressen) sind ausschließlich 
der LV-Mitgliederverwaltung zu melden. 
Meldungen, die direkt an die BDPh-
Geschäftsstelle gerichtet werden, werden 
zuständigkeitshalber an den LV 
weitergeleitet. 

 
 

Stand: 03.05.2015 
 
 

 
Top 10 Mitgliederwerbung 
 
1. BMC Ludwigshafen 
    mit 10 Mitgliedern 
 

2. VdB Nürtingen 
    mit 6 Mitgliedern 
 

3. Vereinigung Karlsruher BS  

     Württembergischer PhV 
     BSV Heidelberg und Rohrbach 
     und VBMS Friedrichshafen  

     mit jeweils 4 Mitgliedern 
 

4. BSV Fellbach  
    BSV GAMUNDIA  

           und BSV Wiesloch 

           mit jeweils 3 Mitgliedern 
 

Insgesamt wurden in diesem Jahr bislang 
83 Neumitgliedschaften gemeldet. 
 

Stand: 03.05.2015 

Annahmeschluss für 
Mitgliedermeldungen im  
III. Quartal 2015 
 

Damit der Versand der „philatelie“ reibungs-
los und aktuell erfolgen kann, müssen Ab-, 
Um- und – hoffentlich zahlreiche – Neu-
meldungen spätestens zu folgenden 
Terminen der LV-Mitgliedsverwaltung vor-
liegen: 
 

05.06.2015 
10.07.2015 
07.08.2015 
04.09.2015 
 

Bitte senden Sie Mails mit Mitgliedermel-
dungen und/oder Exportdateien aus 
DIVA*Club immer direkt an die Mailadresse 
mitglieder@briefmarken-suedwest.de. 
 
 
 
 

Auch 2015 viele Teilnehmer 
am Seminar für angehende 
und fortgeschrittene 
Aussteller! 
 

 

 
Im April fand in Remseck das Seminar statt, 
zu dem im Dezember des Vorjahres 
Einladungen an alle Vereine des Landes-
verbandes versandt worden waren. Lange 
Zeit war die Zahl der Rückmeldungen sehr 
gering, weil wohl die „Basis“ vielerorts zu 
wenig davon erfuhr. Dank des Bemühens – 
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insbesondere von Herrn Wöhlert - kamen 
Anfang März noch zahlreiche Anmeldungen 
hinzu; schließlich trafen sich mehr als 30 
Interessierte. Merzhausen im Jahr 2013 war 
also kein Ausnahmefall! 
 
Wiederum leiteten Walter Marchart und 
Bernward Schubert das Seminar und 
informierten die Ausstellungswilligen über 
die möglichen / notwendigen Inhalte der 
Exponate in den verschiedenen Ausstel-
lungskategorien.  
 
Mehrere Teilnehmer hatten bereits ge-
staltete Exponate oder Blätter ihrer 
Sammlungen dabei und holten sich 
Ratschläge zum weiteren Aufbau oder auch 
besseren Präsentation ihrer Marken und 
Belege. Beide Leiter des Seminars hatten 
viele Fragen zu beantworten, Tipps zu 
geben, aber wiederholt auch große 
Anerkennung für das, was vorgelegt 
worden ist. – Der an diesem Tag und der 
seit Jahren unermüdlichen Arbeit von 
Walter Marchart und Bernward Schubert mit 
(angehenden) Ausstellern gebührt ein 
großes Lob. 
 
Viele der Teilnehmer werden in den 
kommenden Monaten versuchen, die 
erhaltenen Ratschläge im Aufbau und zur 
Gestaltung umzusetzen. Sicherlich werden 
in den nächsten Jahren bei Briefmar-
kenschauen und Wettbewerbsausstel-
lungen einige dieser „neuen“ Exponate 
Anerkennung und Bewunderung her-
vorrufen. 
 
Im November 2015 folgt möglicherweise die 
Fortsetzung dieses Seminars für Aussteller, 
allerdings unter (geringfügig) veränderten 
Bedingungen. Dann werden alle im April 
anwesenden Teilnehmer über ihre 
Vereinsvorsitzenden Anfang September – 
also nach der Sommerpause – eingeladen. 
Weitere Interessierte können sich direkt an 
mich wenden und Näheres über die 
Ausschreibung erfahren. (Anschrift, Email 
etc.: siehe unter LV-Anschriften). 
 
                                     Dietrich Lichtenstein 
 
 

 

Presse-Wettbewerb des LV-
Südwest zum Tag der 
Briefmarke 2015 
 

Auch in diesem Jahr veranstaltet der 
Landesverband Südwestdeutscher Brief-
markensammler-Vereine e. V. eine Presse-
aktion zum Erscheinen der Sondermarke 
„Tag der Briefmarke“. 
 

In diesem Jahr ist der Gedenktag „Tag der 
Briefmarke“ dem 175.  Geburtstag der 
Briefmarke gewidmet. Am 1. September 
erscheint eine Sondermarke 62 + 30 Cent 
zu diesem Jubiläum. Der Zuschlagserlöß 
fließt in die „Stiftung zur Förderung der 
Philatelie und Postgeschichte“, die unter 
anderem die Arbeit des Bundes Deutscher 
Philatelisten unterstützt. Durch den Kauf 
der Marke unterstützt man also auch den 
BDPh und seine Mitgliedsverbände. 
 

Am 6. Mai 1840 erschien in England die 
„One Penny Black“. Der britische Post-
Reformator Sir Rowland Hill gilt als „Vater“ 
der ersten offiziellen Briefmarke der Welt. 
 

Der LV-Südwest wird zu gegebener Zeit auf 
seiner Homepage (voraussichtlich Mitte 
August) einen vorbereiteten Pressetext mit 
Bild bereit stellen, den die Mitgliedsvereine 
für eine Pressekampagne bei ihren 
örtlichen Zeitungen nutzen können. Ziel ist 
es, den Verkauf der Sondermarke zu 
unterstützen. 
 

Die Vereine sind aufgerufen, die in der 
örtlichen Presse veröffentlichen Artikel im 
Original an den Fachbereichsleiter Öffent-
lichkeit, Christian Klouda, Kolbenzeil 12, 
69126 Heidelberg, zu senden. 
 

Unter allen eingesandten Zeitungsartikeln, 
die bis zum 15. Oktober 2015 eingegangen 
sind, werde 3 attraktive Geldpreise ver-
geben. 
 

Die eingesandten Artikel und die Bewer-
tungen werden in Sindelfingen ausgestellt, 
die Preisübergabe erfolgt im Rahmen des 
Empfangs zum „Tag der Briefmarke 2015“ 
in Sindelfingen. 
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Berichte und Meinungen 
 

 
Internationale Briefmarken-Börse 2015: 
Ansichtskarten, Mittelalter …  
 

Der deutschlandweite Top-
Termin für alle 
Briefmarkenfans! 
 
Auch in diesem Herbst wird es wieder 

verführerisch!  
 

Zusammen mit unseren zahlreichen reno-

mmierten Ausstellern laden wir Sie schon 

heute zur deutschlandweit größten 

Briefmarken-Börse ein – vom 29. bis 31. 

Oktober 2015 in der Messe Sindelfingen. 
 

Händler, Postverwaltungen oder deren 

Agenturen, Fachverlage, Auktionshäuser, 

Arbeitsgemeinschaften und Verbände: Sie 

alle geben sich an diesen drei Tagen auf der 

Internationalen Briefmarken-Börse Sin-
delfingen mit Tausenden von begeisterten 

Briefmarkenfans und interessierten Neuein-

steigern ein Stelldichein. Es erwarten Sie 

der Top-Termin in Deutschland für die 

gesamte Briefmarken-Community, ein brei-

tes Spektrum an Exponaten für jeden 

Geldbeutel und ein tolles Programm! 

 
Erstmals in Sindelfingen:  
Der Ansichtskarten-Salon 
 

100 Rahmen für eine ganz besondere Art 

der Korrespondenz: Ansichts- und Motiv-

karten stehen im Mittelpunkt des char-

manten, hochinteressanten AK-Salons, 

den die Arbeitsgemeinschaft Maximaphilie 

& Philokartie in diesem Jahr auf der 

Internationalen Briefmarken-Börse ausrich-

tet. Freuen darf man  sich auf ausgewählte 

internationale Exponate von besonderer 

philokartistischer Bedeutung!  

Wer gewinnt das 
„Goldene Posthorn“?  
 

Bei uns in Sindelfingen geht es ums Gold: 

Sammler aus der ganzen Welt konkurrieren 

auf dem internationalen Wettbewerb „Post-
geschichte live“ wieder um das begehrte 

„Goldene Posthorn“. Mit ihren spannenden 

postgeschichtlichen Exponaten stellen sie 

sich hier auf der Briefmarken-Börse einer 

fachkundigen Jury. Ein Schwerpunktthema 

des diesjährigen Wettbewerbs „entführt“ 

direkt auf die Iberische Halbinsel: die 

Philatelie Portugals.  

 
Sonderschau Philatelie der  
Vereinten Nationen 
 

Die Vereinten Nationen feiern in diesem 

Jahr ihr 70-jähriges Bestehen. Aus diesem 

Anlass präsentiert die Internationale 

Briefmarken-Börse Sindelfingen eine große 

Sonderschau zur Philatelie der Vereinten 

Nationen, die in 50 Rahmen alle Facetten 

dieses spannenden und geschichts-

trächtigen Sammelgebiets präsentiert. 

  
Geballte Kompetenz 
 

Fachlichen Rat und intensive Beratung 

bietet das „Zentrum Philatelie“, in dem der 

Landesverband Südwestdeutscher Brief-

markensammler, der Allgemeine Postwert-

zeichen-Händler-Verband (APHV), der 

Bund Deutscher Philatelisten (BDPh), der 

Bundesverband der Deutschen Brief-

markenversteigerer (BDB) sowie weitere 

Vereine und Verbände mit all ihrer 

Kompetenz kostenlos für das Publikum 

bereitstehen.  
 

Ein weiteres fachliches Highlight ist das 
Symposium für Postgeschichte am 
Messefreitag ab 13 Uhr: Drei hochkarätige 
Referenten sprechen hier zu spannenden 
posthistorischen Themen aus unterschied-
lichen Regionen und Epochen.  
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Exklusiv in Sindelfingen: 
Vier Sonderstempel 
 

Eigens und exklusiv für die Internationale 

Briefmarken-Börse Sindelfingen wird die 

Deutsche Post wieder vier attraktive 

Sonderstempel einsetzen. Als Stempel-

themen sind  die Deutsche Einheit, der 

internationale Wettbewerb „Postge-
schichte live“, das Jugendtage-Thema 

Ritter und der Tag der Briefmarke geplant, 

der vom LV Südwest veranstaltet wird. 

Selbstverständlich hat die Deutsche Post 

auch als weiteres Highlight noch eine 

entsprechend gestaltete Messeganzsache 

im Gepäck …  

 

Mittelalter pur: 
Ritter-Jugendtage 2015 
 

Spiel, Spaß und jede Menge Abenteuer für 

Wagemutige ist bei den Ritter-Jugendtagen 

2015 angesagt: Das Team der Briefmar-

kenjugend Süd-West lädt alle Jugendlichen 

zu spannender Action in die Messe 

Sindelfingen ein, bei der sich alles um das 

Thema Ritter dreht. Der perfekte Mittelalter-

Spaß für die Briefmarken-Jugend – und ein 

herrlicher Ausflug in eine Zeit, als Briefe 

noch – mehrfach gefaltet und versiegelt! – 

von Boten überbracht wurden … 

 
 

 

 
 

Festakt „50 Jahre Stiftung 
Deutsche Jugendmarke e. V.“ 
 
Die Stiftung Deutsche Jugendmarke e. V. 
feierte  am 10. März 2015 im Bonner Haus 
der Geschichte ihr 50-jähriges Bestehen. 
 

Die Parlamentarische Staatssekretärin  bei 
der Bundesministerin für Familie, Senioren, 

Frauen und Jugend, Caren Marks, MdB, 
betonte in ihrer Rede: „Die Stiftung 
Deutsche Jugendmarke hat in fünf Jahr-
zehnten erfolgreich bei der Profilierung von 
Methoden und Angeboten der Jugendver-
bandsarbeit, der kulturellen und politischen 
Bildung, der Erziehungshilfen sowie beim 
Aufbau eines überregionalen Netzes von 
Jugendbildungseinrichtungen mitgewirkt. 
 
Dies alles wäre ohne die Briefmarkenkun-
den und Sammlervereine nicht möglich 
gewesen.“  

 

 

 
Caren Marks verlieh im Rahmen der 
Feierstunde Preise des von der Stiftung 
Deutsche Jugendmarke und dem Bund 
Deutscher Philatelisten ausgeschriebenen 
Wettbewerbs „Bildung und Briefmarke“.   
 
Der 1. Preis und 500 Euro gingen an das 
Projekt „Von Neustadt nach Berlin“ und 
„Pythagoras und die Briefmarke“ von 
Dorothea Salomon, Neustadt (Wied). Mit 
300 Euro belegte „Bildorte Cranachs in 
Mitteldeutschland“ von Ellen Lerche, 
Wittenberg, den 2. Platz. Der 3. Preis und 
100 Euro gab es für die „Geschichte der 
Pflege und Heilkunde“ von Christa 
Junginger, Kusterdingen. 
  
Anlässlich des Jubiläums überreichte die 
Sparkasse KölnBonn einen Scheck über 
5.000 Euro. 
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Jubiläumsjahr 2015: 
175 Jahre Briefmarken 
 

Viele Postverwaltungen brachten schon 
oder bringen noch Neuheiten zur 
weltweit ersten Briefmarkenausgabe an 
die Schalter. Die neuen Ausgaben 
Großbritanniens stehen dabei natürlich 
im Mittelpunkt. 
 

Die Briten gaben am 6. Mai 2015 zwei 
nassklebende Werte im Block aus. Sie 
zeigen die schwarze „ONE PENNY“ und die 
blaue „TWO PENCE“ im Vollbild. Dazu nur 
der Queenkopf rechts oben und die 
Tarifklasse mit jeweils „1st“, was für die 
1. Klasse eines Standard-Inlandsbriefes 
steht und derzeit 63 Pence ausmacht. 
 

 
 

Der Block enthält je zwei der beiden 
Marken, schachbrettartig zusammenge-
druckt. 
 

 

Verwechseln kann man die Werte mit der 
ersten Ausgabe (eigentlich) nicht, da die 
neuen Marken auf anderem Papier mit einer 
Zähnung und im größeren Format in dem 
vergleichsweise simplen Offsetdruck 
hergestellt wurden.  
 

 
 

Wie bei den Markenausgaben des König-
reiches mittlerweile üblich blieb es nicht bei 
dieser Ausgabeform.  
Die weiteren Ausgaben standen speziell 
unter dem Zeichen der „Europhilex London 
2015“-Ausstellung: 
 

 
 

So erschien der Block zusätzlich in einer 
zweiten „Europhilex“-Version. Diese weist 
einen Schriftzug zur Ausstellung als 
Rahmen um den Viererblock herum auf, 
sowie ein Zusatzfeld rechts mit einem 
Nummerierungsfeld „XXXX OF 7500“.  
 
Die „ONE PENNY“ kam zusätzlich selbst-
klebend im Markenheftchen zu sechs Stück 
heraus. Auf der Heftchen-Innenseite wird 
für die Europhilex geworben. 
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Zudem warf die Royal Mail noch einen 
„Personalisierten Bogen“ auf den Markt.  
 

 
 

Der Bogen mit je zehn der beiden Marken 
weist jeweils 10 breitere Zierfelder auf. 
 

Um den „Bogen“ noch zu überspannen 
wurde der Block auch im „Press Sheet 
Penny Black“ angeboten. Der Druckbogen 
enthält 15 Blocks (jeweils mit einem 
Barcodestreifen links) und soll in einer 
Stückzahl von 1.000 verkauft worden sein. 
 

 

Die deutsche Ausgabe zum „Tag der 
Briefmarke“ und dem Thema „175 Jahre 
Briefmarken“ bleibt dabei deutlich be-
scheidener:  
Die einzelne Sondermarke zu 62 + 30 
Cent (nassklebend in 10er-Bogen) 
erscheint am 1. September 2015.  
 

Passend dazu sind zahlreiche Aktionen 
für die 33. Internationale Briefmarken-
börse (29.-31. Oktober 2015) in Sindel-
fingen geplant.  

Detlev Moratz 

 
 

Bewerbung für den  
Hugo-Michel-Förderpreis 
 

Der Schwaneberger Verlag ruft zum achten 
Mal zur Bewerbung für den Hugo-Michel-
Förderpreis auf. 
Der Hugo-Michel-Förderpreis ehrt seit 2008 
herausragende Leistungen engagierter 
Förderer der Jugendarbeit in der Philatelie. 
Dotiert ist der Preis mit einer Urkunde und 
500,00 Euro. 
Bewerben können sich Vereine, Organisa-
tionen, Schulen, Jugendeinrichtungen oder 
auch Privatpersonen. Wichtig ist die 
ausführliche Beschreibung der jeweiligen 
philatelistischen Aktivitäten. 
 

Einsendeschluss ist der 30. August 2015. 
Kontakt: Schwaneberger Verlag GmbH, 
Ohmstraße 1, 85716 Unterschleißheim. 
Fax: +49 (0)89 3 23 93-248 
E-Mail: rundschau@michel.de 
 

Nähere Informationen zum Hugo-Michel-
Förderpreis unter: 
www.briefmarken.de/verlag/jugendfoerderu
ng/214-hugo-michel-foerderpreis 
  

Die Preisträger und Preisträgerinnen der 
letzten Jahre waren  
 

Bodo von Kutzleben (2008),  
Anette Hecker-Köhler (2009),  
Reinhard Heisig (2010),  
Adelheid Gubser (2011),  
Helga Stöckel (2012),  
Stefanie Wollschläger (2013) und  
Klaus Wollersheim (2014). 

Detlev Moratz 
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Südwest-Vereine im Internet auf www.Briefmarken-Suedwest.de 
 

 
 

Die völlig neu überarbeitete Auflistung der Vereine im Landesverband Südwest unter 
www.Briefmarken-Suedwest.de „LSW-Vereine“. 

 
Eine kurze Meldung von Dittmar Wöhlert, 
Schatzmeister und Mitgliederverwalter 
des LSW, in der letzten SÜDWEST 
AKTUELL Nr. 257 machte auf eine 
Umstellung der Vereinsauflistungen auf-
merksam. 
 

Die völlig neu gestaltete Liste unter 
„LSW-Vereine“ führt nun zusätzlich die 
Sammlergruppen der Vereine auf. 
Neu hinzugekommen sind die Jugend-
gruppen. 
 
Die umfangreiche Liste beginnt mit den 
Arbeitsgemeinschaften und Institutionen im 
Südwesten.  
Es folgen die lokalen Vereine, alphabetisch 
sortiert nach Ortsnamen. 

Die Einträge enthalten (soweit an den 
Verband gemeldet) die Ansprechpartner, 
deren Kontaktdaten mit der Möglichkeit 
direkt eine eMail zu senden, die 
Zusammenkünfte und einen Link zur 
Homepage. 
Mit dem Anklicken eines Links öffnet sich 
die entsprechende Internetseite in einem 
neuen Tab, bzw. –je nach Einstellung- 
einem neuen Fenster. 
 

Ein Eintrag kann über die Suchfunktion des 
Browsers gefunden werden:  
Mit der Tastenkombination „Strg“ und „F“ 
öffnet sich ein Suchfeld, über das der 
Ortsname, aber auch andere Begriffe, 
Personennamen oder z. B. Postleitzahlen, 
eingegeben werden kann. 

http://www.briefmarken-suedwest.de/
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Eine weitere Möglichkeit zum Eintrag eines 
Vereins in der Liste zu kommen besteht 
über die Seiten der Regionen des Landes-
verbandes. 
 

Wie auch hier schon Dittmar Wöhlert in der 
letzten SÜDWEST AKTUELL meldete, sind 
nun die Vereine der jeweiligen Region mit 
einem Link zum Listeneintrag versehen. 
 
 

Die Vereine in der Liste (rechts) –hier am 
Beispiel der Region Süd-Württemberg- 

sind nun zu den Einträgen der LSW-
Vereine verbunden.  

 

Vereine im Landesverband mit eigenem Internet-Auftritt: 
 

Die folgenden Vereine im LSW unterhalten eine Homepage. Über die vorgestellte Liste unter 
www.Briefmarken-Suedwest.de sind sie direkt und bequem aufrufbar.  
Sollte sich ein Verein hier nicht finden, obwohl er einen Internet-Auftritt betreibt, bitte an die 
Mitgliederverwaltung des LSW melden. 
 

Arge Deutsche Besetzung im 1. Weltkrieg e.V. 
www.arge-dt-besetzung-wk1.de 

Philatelistische Arbeitsgemeinschaft Russland/UdSSR e.V. 
www.arge-russland.de 

 

Baden-Baden (Briefmarken-Tauschverein Baden-Baden e.V.)  

www.briefmarken-verein-baden-baden.de 

Balingen (Briefmarkenfreunde Balingen e.V.) 

www.bf-balingen.de 

Bietigheim-Bissingen (Briefmarkensammlerverein Bietigheim-Bissingen e.V.) 

www.pascua.de/bsv.htm 

Bruchsal (Briefmarken-Sammlergilde Bruchsal und Umgebung e.V.) 

www.bsg-web.de 

Böblingen (Briefmarkensammlergilde „Heinrich v. Stephan“ e.V.) 

www.pascua.de/bsv.htm 

Dettingen/Erms (Briefmarken- und Münzensammlerverein Ermstal e.V.)  

www.BSV-Ermstal.de 
Donaueschingen (Verein der Münzen-,Ansichtskarten- und Briefmarkenfreunde  

Donaueschingen-Blumberg e.V. gegr. 1921)      www.briefmarken-donaueschingen.de 

Esslingen (Briefmarken-Sammler-Verein Esslingen am Neckar von 1893 e.V.) 

www.bsve.de 

Ettlingen (Briefmarkensammlerverein Ettlingen e.V.) 

www.bsv-ettlingen.de 
Fellbach (Briefmarkensammler-Verein Fellbach 1928 e.V.) 

www.bsv-fellbach.de 

Freiburg (Freiburger Briefmarken - Sammler - Verein 1898 e.V.) 

www.freiburgerbsv.de.tl 
Friedrichshafen (Verein der Briefmarken- und Münzensammler Friedrichshafen e.V.) 

www.briefmarkenverein-friedrichshafen.de 
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Gaildorf (Briefmarkensammlerverein Gaildorf e.V.) 

www.bsv-gaildorf.de 

Haslach (Briefmarkensammler-Vereinigung Philatelie Haslach/Kinzigtal e.V.) 

www.philatelie-haslach.de 

Hechingen (Briefmarkenfreunde Hechingen e.V.) 

www.briefmarkenfreunde-hechingen.de 

Heidelberg (Briefmarken-Sammlerverein Heidelberg und Rohrbach 1891 e.V.) 

www.Briefmarken-Heidelberg.de 

Heilbronn (Heilbronner Philatelisten-Verein e.V.) 

www.heilbronner-philatelisten-verein.de 

Heubach (Briefmarkensammler-Verein Heubach 1961 e.V.) 

www.bsv.sjr-heubach.de 

Horb (Briefmarkenfreunde Horb e.V.) 

www.uqp.de/briefmarkenfreunde 

Kaiserslautern (Briefmarkensammlerverein 1912 Kaiserslautern e. V.) 

www.briefmarken-kaiserslautern.de 

Konstanz (Philatelisten Verein e.V. Konstanz) 

www.philatelistenverein-konstanz.de 

Kornwestheim (Briefmarkenfreunde Kornwestheim e.V.) 

www.Kornwestheim-city.de/briefmarkenfreunde 

Laichingen (Briefmarken- und Münzen-Club Laichinger Alb e.V.) 

www.briefmarken-und-Muenzenclub.Lai.de 

Ludwigshafen (Briefmarken u. Münzclub Ludwigshafen 1905 e.V.) 

www.briefmarken-ludwigshafen.de 

Lörrach (Briefmarken-Sammler-Bund Lörrach e.V.) 

www.briefmarken-loerrach.de 

Mannheim (Postwertzeichen-Sammler-Verein Mannheim e.V.)  

www.briefmarken-mannheim.de 

Markgröningen (Philatelistischer Club Markgröningen e.V.) 

www.philatelistischer-club-markgröningen.de 

Nagold (Philatelisten Klub Nagold e.V.) 

www.Philatelisten-Klub-Nagold.de 

Nürtingen (Verein der Briefmarkenfreunde Nürtingen/Neckar e.V.) 

www.vdb-nuertingen.de 

Oberkirch (Briefmarkenfreunde Offenburg-Oberkirch e.V.) 

www.briefmarkenfreunde-offenburg-oberkirch.iwebfree.de 

Ötisheim (Briefmarkensammlerverein Ötisheim-Mühlacker e.V.) 

www.briefmarken-oetisheim-muehlacker.de 

Remseck (Briefmarkenverein e.V. Remseck/Neckar) 

www.BV-Remseck.de 

Riedlingen (BSV '07 Riedlingen, Briefmarkensammlerverein Riedlingen) 

www.bsv-riedlingen.de 

Sandhausen (Briefmarken- und Münzentauschring Sandhausen e.V.) 

www.bmtrsandhausen.de 

Schwäbisch Gmünd (Briefmarkensammler-Verein „Gamundia“ 1886 e.V.) 

www.bsv-gamundia.de 

Speyer (Briefmarkensammlerverein e.V. Speyer) 

www.bsvspeyer.de 

Steinheim (Briefmarken- und Münzensammlerverein Bottwartal e.V.) 

www.bmv-bottwartal.de 
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Stuttgart (Württ. Philatelistenverein Stuttgart 1882 e.V.) 

www.wphv.de 

Stuttgart (Briefmarkensammler-Verein Schwaben e.V.) 

www.BSVSchwaben.de 

Stuttgart (Deutsch-Amerikanischer Briefmarkensammler-Club Stuttgart e.V.) 

www.dabc.de 

Trochtelfingen (Briefmarkensammlerverein Trochtelfingen-Gammertingen e.V.) 

www.briefmarkensammlerverein.de 

Tübingen (Briefmarkensammlerverein Tübingen e.V.) 

www.briefmarken-tuebingen.de 

Tuttlingen (Briefmarken- und Münzen-Sammlerverein Tuttlingen e.V.) 

www.bmsv-tuttlingen.de 

Ulm (Verein für Briefmarkenkunde Ulm/Neu-Ulm 1883 e.V.) 

www.ulmphila.de 

VS -Schwenningen (Briefmarken- und Münzensammler- Verein e.V. Schwenningen) 

manfredhenschel.wordpress.com 

Viernheim (Briefmarkensammlerverein Viernheim e.V.) 

bsv-viernheim.de.tl 

Wiesloch (Briefmarkensammler-Verein Wiesloch e.V.) 

www.briefmarkenverein-wiesloch.de 

Worms (Briefmarkensammlerverein Worms e.V.) 

www.briefmarken-worms.de 

 
Was sollte man bei den Internetseiten 
eines Briefmarkenvereins beachten? 
Welche Dinge sollte man vermeiden?  
Hier eine Auswahl (nicht vollständig). 
 
Beim Auf- und Ausbau einer Seite sollte 
man sich immer die Frage stellen, wen man 
erreichen will und was diejenigen erwarten 
und wissen möchten.  
 
Da sind z. B. .... 
 

.... die eigenen Mitglieder, die über interne 
Veranstaltungen Informationen z. B. über 
Termine erfahren wollen.  
 

.... Personen, die schon lange sammeln, 
sich aber noch nie über die Türschwelle 
eines Vereins trauten. 
 

.... Personen, die sich über das Hobby 
informieren wollen oder einfach nur über 
eine Briefmarke oder Sammlung Auskunft 
haben möchten, weil sie sich davon großen 
Reichtum erhoffen. 
 

.... Gemeinden, Firmen, Institutionen mit 
denen der Verein korrespondiert und die 
sich nun ein Bild über die Größe, das 
Niveau oder die Aktivitäten des Vereins 
machen wollen. 

.... Pressevertreter, die der Verein auf eine 
Veranstaltung aufmerksam gemacht hat, 
und weitere Informationen/Bilder brauchen. 
 

Vermeiden Sie .... 
 

.... Tipp- und Rechtschreibfehler! Jeder, der 
schreibt, macht Fehler. Das passiert. 
Deshalb sollte immer eine andere Person 
gegenlesen. P.S. Der beliebteste Recht-
schreibfehler auf deutschen Startseiten ist 
der  „Herzlich Willkommen“-Fehler. Auch, 
wenn man es überall liest „Herzlich 
willkommen“ ist richtig. 
 

.... „Baustellen“! Ein Link in der Navigation, 
der auf eine leere Seite führt (vielleicht mit 
dem Hinweis „Hier folgen bald weitere 
Infos“) ist unvorteilhaft. Gerade dann, wenn 
der Besucher nach einer Zeit zum 
wiederholten Male auf die gleiche 
‚Baustelle‘ trifft. 
 

.... veraltete Informationen! Unter einer 
Rubrik „Aktuelles“ z. B. dürfen nie die 
Termine des vergangenen Jahres stehen. 
Ist eine Veranstaltung vorbei sollte sie 
schnellst möglich (mit einem Nachbericht?) 
in eine Rubrik „Archiv“ (oder dergleichen) 
verschoben werden. 

Detlev Moratz 
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Spanien: Neue Dauerserie 
 

Wer kennt die Dauermarken Spaniens 
mit König Juan Carlos I. nicht? Seit 1976 
war ausschließlich sein Gesicht auf der 
jeweiligen „Serie Basica“ zu sehen. 
 

Die ersten Dauermarken erschienen am 15. 
Juli 1976 (ab Michel-Nr. 2237), gut ein 
halbes Jahr nach der Proklamation von 
Juan Carlos I. zum König von Spanien.  
 

   
Ab 1976 (Mi 2237 und 2517) 

 

 
Ab 1985 (Mi 2678) 

 

   
Ab 1993 (Mi 3117 und 3254) 

 

      
Ab 2001 (Mi 3628)     Ab 2007 (Mi 4193) 

Nun kamen die ersten neuen Werte mit 
Sohn Felipe VI. 
 

Im Oktober 2014 wurde Felipe VI. zum 
König von Spanien proklamiert. Damit 
wurde ein Dauermarkenwechsel 
erforderlich. 
 

 
Der erste Wert der neuen Dauerserie 

„König Felipe VI. von Spanien“ (Mi 4941) 
 

 
 

Am 19. Januar 2015 kamen nun die ersten 
Werte der neuen Serie an die Schalter.  
 

Es waren fünf normalformatige (24,88 x 
28,8 mm), nassklebende Rastertief-
druckmarken zu 0,01 €, 0,04 €, 0,10 €, 1,00 
€ und 2,00 € (Michel 4941-45) und ein 
hochformatiger (24,5 x 35 mm), selbst-
klebender Wert zu 5,00 €. Der Höchstwert 
wurde im Stichtiefdruck mit Heißfoliendruck 
der Krone und der Wertziffer rechts oben 
hergestellt. Erschienen sind die Marken 
jeweils in Bogen zu 50 Stück.  

Detlev Moratz 
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Von der Jugend 
 

 
 
Burgfestspiele Briefmarken-Börse 
Sindelfingen 2015 
 

„Hurra, der erste Ritter ist 
schon da“ 
 

Der „Erste Ritter“ ist schon da, zu den 
diesjährigen Sindelfinger „Burgfestspiele“ 
den die Briefmarkenjugend des Landes-
ringes Süd-West mit ihren „Jugend-
Rittertagen 2015“ und der Ausstellung 
„SUEDWEST junior“ als 12. Themenpark 

auf der 33. Internationalen Briefmarken-
Börse in Sindelfingen vom 29. – 31. Oktober 
2015 veranstaltet.  
 

Der „Erste Ritter“ ist über 50 cm groß, ein 
Kilogramm schwer und einer der ersten 
Ehrenpreise, die für Jugendausstellung 
„SUEDWEST junior“ gestiftet wurden,  die 
im Rang 2 gemeinsam mit den Jugend-
Rittertagen durchgeführt wird und die 
Veranstalter sehr überrascht und gefreut 
hat.  
 

Die Anmeldefrist zu der Jugendausstellung 
„SUEDWEST junior“ läuft noch bis zum 
Mittwoch, dem 10. Juni 2015. Wer an dieser 

besonderen Ausstellung teilnehmen 
möchte, kann sich über seine Landesringe 
in der DPhJ noch bis zum vorgenannten 
Termin anmelden. Die Briefmarkenjugend 
Süd-West freut sich über viele An-
meldungen und auch über viele 
Jugendliche und Jugendgruppen, die hierzu 
herzlich zu den „Burgfestspielen“ nach 
Sindelfingen eingeladen sind.  
 

„Kommen, schauen und mitmachen“, so 
lautet hier die Devise. 
 

 
 
Alle können sich auch mit Ehren- und 
Sachpreise an der Ausstellung beteiligen. 
Weitergehende Einzelheiten erfahren Sie 
auch bei der Veranstaltungsleiterin: Frau 
Anette Hecker-Köhler, Blauenstrasse 9, 
76707 Hambrücken, Tel.: 07255 – 90770, 
oder eine E-Mail an: 
anette.hecker-koehler@lrsw.de  senden. 

 
Nähere Einzelheiten über die „Jugend-
Rittertage 2015“ gibt es im Internet unter: 
www.Jugend-Rittertage-2015.de  
oder unter www.lrsw.de  
 
 

http://www.jugend-reptilientage.de/
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Aus den Regionen 
 

 
 

Briefmarken-Ausstellung 
in der Apotheke 
 

Wie man aus dem Vereinslokal raus an die 
Öffentlichkeit gehen kann zeigte der 
Briefmarken- und Münzen-Club Laichinger 
Alb e.V.  
 

„Zackige“ Heilkräuter auf Briefmarken ist 
der Titel der Ausstellungsexponate, die vom 
7. April bis 11. Mai 2015 in den Schau-
fenstern der „Alten Apotheke“ in Laichingen 
auf der Schwäbische Alb präsentiert 
wurden. 
 

 
 
Jedes Blatt, in einzelnen Plastikständern 
aufgestellt, stellt eine Heilkräuter-Marke 
vor. Neben der Originalbriefmarke befinden 
sich dazu eine Bildvergrößerung mit 
Angaben zur Briefmarke, die Bezeichnung 
des Heilkrautes und eine kurze Be-
schreibung zu dessen Anwendungs-
möglichkeiten. 
 

Initiator Klaus Riebauer, der 2. Vorsitzende 
des Vereins, ging damit sicherlich nicht 
ganz neue Wege. Er zeigte aber auf, wie 
man Briefmarken durch Kooperationen in 
die Öffentlichkeit bringen kann. Eine Idee, 
die nicht nur auf Apotheken begrenzt sein 
muss. 
 

Die Südwest Presse berichtete über die 
Aktion in der Zeitung „Laichinger Alb“ am 
10. April 2015. 
 

Weitere Informationen und Bilder:  
www.briefmarken-und-muenzenclub.lai.de 

 
 

Fotos: Riebauer 
 
 
 

Abklatsche und Konsorten 
Packender Vortrag „Fehler und Abarten“  
 
Stuttgart. Beim Württembergischen Phila-

telistenverein Stuttgart 1882 war kürzlich 
als Referent Dieter Schaile, 2. Vorsitzender 
des Briefmarkenvereins Remseck/Neckar 
und des Landesverbandes Südwest, 
eingeladen. Im Gablenberger Bürgerhaus 
Muse-O sprach er vor über 25 Mitgliedern 
und Gästen über vieles - nur nicht über 
Briefmarken, die so beschaffen sind, wie sie 
die Post für den Schalterverkauf vorge-
sehen hatte. Die Missgeschicke, die bei der 
Briefmarkenherstellung passieren können, 
sind vielfältiger als selbst ein erfahrener 
Sammler ahnt. 
 

Schaile schilderte anschaulich, was er 
selbst an „nicht vorgesehenen“ Marken 
durch Kauf oder Tausch ergattern konnte 
und hatte manch unterhaltsame Story dazu 
parat. Aus der geplanten einen Stunde 
Vortrag wurden wie im Fluge zwei, ohne 
dass sich ein Zuhörer erkennbar 
gelangweilt hätte. Von Plattenfehlern, 
Schmitzdrucken, fehlenden Farben, 
Doppeldrucken, Flickstellen, Abklatschen 
(spiegelverkehrten Markenbildern auf der 
Rückseite) verkehrten Wasserzeichen, 
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Fehlzähnungen, falschem Beschnitt usw. 
sind den Variationsmöglichkeiten fast keine 
Grenzen gesetzt. 
 

Natürlich muss man dafür beim Handel oft 
etwas tiefer in die Tasche greifen. Doch 
manchmal ist es Schaile gelungen, mit 
offenen Augen Raritäten am Schalter zum 
Postpreis zu erwerben oder unerkannte 
Abarten auf Messen oder im Internet relativ 
preiswert zu erstehen. Für Auskünfte und 
Fragen zu diesem Thema steht der 
Referent gern zur Verfügung – seine 
Adressdaten stehen im hinteren Teil dieses 
Heftes „Südwest aktuell“. E-Mail: 
Dieter.Schaile@Briefmarken-Suedwest.de 
 
 
 
"Ulmer Philatelisten mit Sonderstempel:  
Fertigstellung des Ulmer  
Münsterturm 
 

Ulm ist stolz auf sein Münster . Vor allem, 

weil es seit seiner Fertigstellung im Jahre 

1890 mit 161,53 Metern den höchsten 

Kirchturm der Welt besitzt. Dieses Ereignis 

jährt sich 2015 zum 125. Mal. Anlass genug 

für die Stadt Ulm, das gewaltige Bauwerk 

mit einer groß angelegten Kunst-Aktion zu 

feiern. 

 
 

Kein Fürst, kein Bischof, sondern die 

Ulmerinnen und die Ulmer selbst haben den 

Bau des Münsters finanziert. Eine Bürger-

kirche mit einem Fassungsvermögen von 

20.000 Personen- für die Ulmer Bürger-

schaft, die im Jahr der Grundsteinlegung 

1377 gerade einmal 10.000 Einwohner   

zählte.  
 

Manche mögen es größenwahnsinnig 

nennen – die Ulmer jedoch glaubten an ihre 

Vision. Und sie behielten am Ende Recht. 
 

Am Sonntag 31. Mai  2015 wird anlässlich 

der umfangreichen Jubiläums-Ausstellung 

“Aus Sehnsucht wird  Weitblick” und des  

Bürgerfests ein Sonderstempel der Deut-

schen Post  für die “Fertigstellung des 
Ulmer Münsterturms”  vorgestellt. 

Weitere Info unter: www.ulmphila.de  
 

Der Sonderstempel kann  gegen Portoer-

satz angefordert werden bei:  

Günter Thumerer,  Kelternweg 25/2 

89075 Ulm, e-mail: thumgue@gmx.de  

Vorstzender des “Verein für  

Briefmarkenkunde Ulm/Neu-Ulm  1883 e.V. 

 
 
 

 
Briefmarkenverein Remseck e.V. 
 

Interne Vereinsmeisterschaft 
 

Wie kam es zu unserer internen Vereins-
meisterschaft?  
 

Schon vor Jahren machte sich unsere 
Vorstandschaft Gedanken über eine solche 
Veranstaltung. Die Mitglieder unseres 
Briefmarkenvereins Remseck am Neckar 
sollten die Möglichkeit bekommen, ihre im 
stillen Kämmerlein gesammelten Schätze 
auch öffentlich zu zeigen.  
 

Unsere Großtauschtage mit Briefmarken-
Ausstellung, die jährlich duchgeführt 
werden,  boten sich dafür ja direkt an.  
 

Bei der Durchführung soll sich „leicht“ an die 
Ausstellungsvorschriften des Verbandes 
gehalten werden. Die Ausstellungsstücke 
sollen themenmäßig in Rahmen gezeigt 
werden. Preisrichter sind die Besucher und 
die Händler des Großtauschtages. Der 
Gewinner der „Jury“ wird ausgelost und 

http://www.ulmphila.de/
mailto:thumgue@gmx.de
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erhält einen kleinen Preis. Der Vereins-
meister oder Vereinsmeisterin erhält eine 
Urkunde und einen Wanderpokal, den 
unser 2. Vorstand Dieter Schaile gestiftet 
hat. 
 

Am 8. März 2015 war es wieder soweit. 
Anlässlich unseres Großtauschtages 
führten wir unsere vierte Vereins-
meisterschaft durch. In 40 Rahmen zeigten 
15 Aussteller mit 25 Themen ihre ge-
sammelten Schätze. Die ausgestellten 
Motive waren alle sehr interessant, 
sehenswert und z. T. sehr lehrreich. Vorab 
sei erwähnt, dass alle Exponate einen 
Sieger verdient hätten. Leider konnten aber 
nur drei Gewinner ausgezeichnet werden. 
 

Nach der Auswertung der abgegebenen 
Stimmen erfolgte am 29. April nun die 
Siegerehrung. 
 

Hier die Sieger: 
 

 
 

v.l.n.r. H. Kuhnle, Th. Wolf, D. Schaile, A. 
Jilke, vorne: H.+ S. Wachter 

 
Opa wurde von seinen Enkelinnen ge-
schlagen und er war sogar noch stolz 
darauf! 
 

Die ausgezählten Stimmen haben zu 
folgendem Ergebnis geführt:  
 

1. Siegerinnen: Hannah + Sophia Wachter 
    Thema: Meine Lieblingstiere 
 

2. Sieger: Dieter Schaile  
    (Opa von Hannah + Sophia) 
    Thema: Schloß Monrepos 
 

3. Sieger: Thomas Wolf 
    Thema: Mein Dackel  

Unser 1. Vorstand Adolf Jilke konnte den 
„Jury-Preis“ an Hans Kuhnle überreichen. 
 

Die Sieger wurden mit einer Urkunde 
ausgezeichnet. Hannah und Sophia 
erhielten als Siegerinnen zusätzlich den 
Wanderpokal, den sie bis zur nächsten 
Vereinsmeisterschaft behalten dürfen. 
 

Allen Siegern recht herzliche 
Glückwünsche zu ihrem Erfolg.Unsere 
Meisterschaft ist sehr gut bei unseren 
Mitgliedern und den Besuchern 
angekommen. Damit ist wieder mal 
bewiesen, dass Briefmarkensammeln sehr 
spannend sein kann. 
 

W. Gn. 
 
 
 

Nürtinger Briefmarkenfreunde  
bundesweit Nr. 1 in  
Mitgliederwerbung 
 
Jahreshauptversammlung des Vereins 
der Briefmarkenfreunde Nürtingen/N. 
e.V. 
 
Bei der Ende März abgehaltenen Jahres-
hauptversammlung des Vereins der  
Briefmarkenfreunde Nürtingen/N. e.V. 
konnte der Vorsitzende, Siegfried Stoll, von 
einem überaus erfolgreichen Jahr 2014 
berichten. Höchst erfreulich war die hohe 
Anzahl neu gewonnener Mitglieder. So 
konnte er aus den Händen des 
überraschend erschienenen BDPh-Präsi-
denten Uwe Decker eine Urkunde 
entgegennehmen, die bezeugt, dass der 
Nürtinger Verein in der Mitgliederwerbung 
2014 auf dem ersten Platz in Deutschland 
gelandet ist. Mit seinen nunmehr fast 200 
Mitgliedern kann sich der Verein wahrlich 
sehen lassen! 
 

Höhepunkte des verflossenen Jahres 
waren die Jubiläumsveranstaltungen zum 
50-jährigen Bestehen des Vereins - zum 
einen der glanzvolle Festabend in 
Anwesenheit von OB Otmar Heirich und 
den Spitzen philatelistischer Verbände und 
zum anderen die bundesweit beachtete 
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Wettbewerbsausstellung im Rang 2 in der 
Mörikehalle. Wie Siegfried Stoll weiter 
ausführte, seien aber auch der sehr gut 
besuchte Großtauschtag im Februar zu 
nennen und alle weiteren Veranstaltungen 
wie die beiden Vereinsauktionen, die 
Beteiligung an der Kornbeck-Ausstellung in 
Oberensingen, das sommerliche Grillfest, 
der Vereinsausflug ins Elsass, die 
monatlichen Phila-Treffs mit Fachvorträgen 
und die sonntäglichen Tauschvormittage. 
Gerade diese erwiesen sich wieder als eine 
ganz wichtige Kontaktstelle zu nicht 
organisierten Sammlern, die sich hier 
Information und Rat holen können. Auch im 
Rahmen der Städtepartnerschaften mit 
Oullins/F. und Zerbst seien die Kontakte zu 
den befreundeten Vereinen weiter gepflegt 
worden. Als besonders fruchtbar hat sich 
wiederum das Engagement bei den 
Kunstausstellungen der Stadt Nürtingen mit 
damit verbundenem Schülerwettbewerb 
erwiesen.  
 

 

 
Der Vorsitzende richtete Worte des herzli-
chen Danks an alle, die diese schönen 
Erfolge möglich gemacht hatten. Die sich 

anschließenden Berichte des Schatz-
meisters und der Fachstellenleiter ver-
festigten den Eindruck, dass der Verein auf 
einem soliden finanziellen Fundament steht 
und dass im Ausschuss gute Arbeit geleistet 
wird, wobei vielleicht die Pflege des 
vorbildlichen Internet-Auftritts des Vereins 
eine besondere Erwähnung verdient.  
 

Bei den anstehenden Neuwahlen stellten 
sich, mit einer Ausnahme, alle seitherigen 
Vorstands- und Ausschussmitglieder zur 
Wiederwahl. Leider musste der seitherige 
Redakteur der Vereinsnachrichten, Rein-
hard Schulze, seine Aufgabe abgeben. An 
seiner Stelle wurde Walter Hilburger neu in 
den Ausschuss gewählt. 
 

Zum Abschluss erfuhr die Vize-Vorsitzende 
des Vereins, Monika Barz, eine besondere 
Ehrung und erhielt für Ihre Verdienste um 
die Philatelie, von Präsident Uwe Decker 
persönlich überreicht, die Verdienstnadel in 
Vermeil des Bundes Deutscher Philatelisten 
e.V.  
Der alte und neue Vorsitzende Siegfried 
Stoll konnte danach die Versammlung in der 
festen Überzeugung schließen, dass es 
niemanden um die Zukunft der Philatelie 
und schon gar nicht um diejenige des 
Nürtinger Briefmarkenvereins bange sein 
muss.   
 

Dr. Gerhard Augsten 
 
 
 
 
 
 

Jahresfeier mit Ehrungen des  
BSV Heidenheim 
 

Bei der Jahresfeier der Briefmarkenfreunde 
Heidenheim wurden geehrt: Für 10 Jahre: 
Rolf Völkel und Tobias Greiner, für 15 
Jahre: Johann Grünenpütt, Heinrich 
Napravnik und Erwin Pitzinger, für 25 Jahre: 
Klaus Köpf, Markus Schmidt, Dierk Lisdorf 
und Adolf Stark, für 50 Jahre: Georg 
Lessmeister und Johann Mokosch, für 60 
Jahre: Josef Müller und Kurt Renner.  
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Ein Vortrag von Herrn Uwe Siedentop über 
die Brenzbahn, ein Vortrag von unserem 
Vereinsmitglied Konrad Kratzsch über 
Zypern und seine Briefmarken, Kaffee und 

Kuchen, eine umfangreiche Tombola und 
das gemeinsame Abendessen rundeten 
den gelungenen Tag ab.  
 
 
 

 
   
Bild von links: Dierk Lisdorf, Johann 
Mokosch, 1. Vorsitzender Helmuth Feich-
tenbeiner, Josef Müller, Rolf Völkel, 2. 
Vorsitzende Gudrun Duda und Adolf Stark  
   

 
Briefmarkenfreunde Heidenheim e.V.  
Klaus Kukla (Schriftführer)  
 

 
 
 
50ig-jähriges Vereinsjubiläum Murg-Laufenburg 

 

 
 
Der Regionalvertreter Karl Thamerus brachte uns dieses Bild vom Festabend des 
Briefmarken-Sammlervereins Murg-Laufenburg mit. Der LV-Südwest sagt herzlichen 
Glückwunsch zum 50. Geburtstag! 
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Ein verdienter Philatelist hat seinen 80. Geburtstag gefeiert. 
 
Unserem Vereins-Ehrenmitglied Peter Renner nachträglich nochmals die herzlichsten 

Glückwünsche. 
Ebenso die besten Wünsche zu seiner 40 jährigen Mitgliedschaft im Bund Deutscher 
Philatelisten. 

 
 

Ein verdienter Philatelist : 
 
Einige seiner Verdienste immer im Bestreben dem Sammeln 
und bekannt machen der Philatelie zu verhelfen. 
 
1970 Eintritt in den BDPh  (Freunde der Philatelie S-Vaihingen). 
 

1978 Wechsel zum Briefmarkensammler-Verein  
         Schwaben Stuttgart. 
         seit 2012 Ehrenmitglied des BSV-Schwaben.  
 

1976 Eintritt in den Ring der Liechtensteinsammler 
         Innerhalb der Sammlergemeinschaft div.  
         Auszeichnungen erhalten. 
 
 
Hier die Aufstellung einiger Exponate und Sammlungen: 
 

Ausstellungs-Exponate      1.) Saargebiet 1920-1935 Belege einschl. Abstimmungs- 
                                                 und Truppenpost.       
 

                                           2.) Französische Zone 1945-1949 
 

                                           3.) Tag der Briefmarke im 3. Reich. 
 

                                           4.) Tag der Briefmarke Schweiz 1937-1977. 
 

Sammlungen                      5.) Württemberg 1874-1923 postfrisch mit Briefstücken 
                                                 und Belegen 
 

                                           6.) Drittes Reich postfrisch 1933-1945. 
 

                                           7.) Liechtenstein 1960-2010 incl. FDC  
 

                                           8.) 200 Jahre Amerika mit Sonstigen. 
 

 
Hier ist nun zu sagen, dass so viel Fleiß und Einsatz mit div. Auszeichnungen, 
Ehrenpreisen und Verdienstnadeln unter anderem mit der goldenen Ehrennadel des 
Landesverbandes Südwestdeutscher Briefmarkensammlervereine e.V. belohnt wurde. 
 

Wir vom Briefmarkensammler-Verein Schwaben Stuttgart e.V. schätzen uns glücklich, 
einen solchen Sammler und Philatelisten in unseren Reihen zu haben. 
 

Wir wünschen Herrn Peter Renner für die Zukunft alles Gute und weiterhin viel Freude mit 
seinem Hobby. 

 
Siegfried Zimmerer 
Vorsitzender BSV-Schwaben 
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Feldpost im 1. Weltkrieg – 
Ausstellung in Worms 
 

Briefe zu schreiben war für die Familien und 
ihre an der Front befindlichen Soldaten im 
1. Weltkrieg die einzige Chance, 
miteinander in Kontakt zu bleiben. Während 
des gesamten Kriegsverlaufes wurden ca. 
28,7 Mrd. Sendungen hin und her 
verschickt, wobei es mehr Sendungen von 
der Heimat zur Front (9,9 Mio. täglich) als 
umgekehrt (6,8 Mio. täglich) gab. 
 

 „Mir geht es noch gut“,  „Ich habe gestern 
meinen Lehrer im Schützengraben 
getroffen“ – das sind Inhalte von Briefen und 
Karten die Wormser an Ihre Familien oder 
die Familien an ihre Angehörigen 
geschrieben haben.  
 

Die Ausstellung des Briefmarkensammler-
vereins Worms, gemeinsam mit dem 
Stadtarchiv Worms, die aus Anlass der 
Einrichtung des größten Rheinland-
Pfälzischen Kriegsgefangenenlagers von 
100 Jahren stattfindet, gibt einen Einblick in 
das Leben der Familien und Soldaten im 1. 
Weltkrieg. Geöffnet ist die Ausstellung vom 
2. Juni bis 9. Juli Dienstag bis sonntags von 
10.00 – 12.30 Uhr und  von 13.30 – 16.30 
Uhr im JÜDISCHENMUSEUM IM RASCHI-
HAUS WORMS, Hintere Judengasse 6. 
 

 
 

Am Samstag, den 4. Juli 2014 ist die 
Deutsche Post mit einer Sonderpostfiliale 
von 19.00 bis 22.00 Uhr anlässlich der 
Wormser Kulturnacht mit einem Sonder-
stempel vor Ort. Der Briefmarkenverein 
Worms bietet einen passenden Plusbrief 
an. Informationen bei Ernst Holzmann, 
Höhlchenstraße 27, 67551 Worms-
Horchheim, Tel.: 06241/36641 oder 
briefmarken-worms@t-online.de 

Frühjahrs-Regionaltagung der 
Region Donau-Bodensee 
 

Zur Frühjahrs-Regionaltagung der Region 
Donau-Bodensee hatte der Regional-
vertreter Klaus Riebauer eingeladen. Die 
Tagung fand im Hotel und Gasthaus 
Schützen in Laupheim statt.  Klaus Rie-
bauer begrüßte die Vereinsvertreter und 
dankte Gabriel Böck, dem Vorsitzenden des 
Biberacher Vereins, der die lokale Vorbe-
reitung übernommen hatte.  
 

Besonders begrüßen durfte Riebauer den 
Gastdozenten Franz Zehenter, Regional-
vertreter VÖPh West (Tirol, Vorarlberg und 
Südtirol) aus Rankweil mit seiner Gattin.  
 

Der erste Teil der Tagung  umfasste die  
umfangreichen Informationen aus dem 
BDPh, dem Landesverband und der 
Region. Dann folgte der Vortrag durch 
Franz Zehenter „Philatelie – wohin gehst 
Du?“. In dem Vortrag stellte Zehenter die 
Vorurteile gegen den Sammler vor 
(verstaubt, überwiegend alt und eigen-
brötlerisch, usw.), zeigte aber auch Ansätze 
wie dem begegnet werden kann. Deutlich 
wurde, dass hier natürlich in erster Linie 
auch der Vorstand des Vereins aktiv werden 
muss um dieses „verstaubte Image“ 
aufzupolieren. Es folgte eine rege 
Diskussion. 
 

Nach dem gemeinsamen Mittagessen 
wurde dann in einem Workshop das Thema 
„Philatelie – wohin gehst Du?“ fortgesetzt, 
Klaus Riebauer und Franz Zehenter  führten 
durch den Workshop. Ein erster Schritt war 
eine  Analyse der Vereinsaktivitäten durch 
die Tagungsteilnehmer. Anschließend 
stellten diese ihre Aktivitäten aus den 
letzten beiden Jahren dem Gremium vor. 
Jeweils anschließend konnten Fragen 
gestellt werden, die durch die Vortragenden 
beantwortet wurden. Die Einbindung eines 
Workshops in die Regionaltagungen wurde  
durch die Tagungsteilnehmer positiv 
bewertet. Bei der Herbsttagung soll dann 
ein weiteres Workshop-Thema „Vereins-
vorstand“ bearbeitet werden.  
 

Klaus Riebauer 
Regionalvertreter Donau-Bodensee 
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Terminkalender 
 

 
TT = Großtauschtag, Tauschtag 
BS  = Briefmarkenschau 
OK = Offene Klasse 
(+) = Veranstaltung führt Sonderstempel 
E = Erinnerungsdrucksache 
GA = Ganzsache 
MB = Mobiler Beratungsdienst 
BÖ = Briefmarkenbörse 
SP = Sonderpostfiliale 
 

Stand: 14. 05. 2015 
Angaben ohne Gewähr 

 
 

Rang-3/2-Ausstellung 
 

2016 
3.-5.6. 69124 HEIDELBERG 136: 
 SÜDWEST 2016 
 Briefmarkenausstellung im  
 Rang 3 und Rang 2 
 mit Jugendklasse, 
 internationale Beteiligung 
 SP, (+), E 
 Bürgerzentrum HD.Kirchheim 
 Schwetzinger Straße 20 
 3. 6. = 15-20 Uhr 
 4. 6. = 10-16 Uhr 
 5. 6. = 10-15 Uhr 
 Anmeldeschluss: 12.02.2016 
 Michael Lentz, Am Kirchwald 14 
 69251 Gaiberg 
 Suedwest2016@Briefmarken- 
 Heidelberg.de 

Rang-3 Ausstellung 
 

2016 
5.-6.11. 74405 GAILDORF 023:  
 GABRIA 2016 
 Briefmarken-Ausstellung im 
 Rang 3 mit Jugendklasse 
 SP, (+), E, GA 
 Limpurghalle, Schloss-Straße 11 
 5. 11. = 10-17 Uhr 
 6. 11. = 10-16 Uhr 
 Anmeldeschluss: 30.06.2016 
 Klaus Schumm, Bogenstraße 6 
 74535 Mainhardt 
 
 
 
2017 
13.- 89522 HEIDENHEIM 029: 
15. 10. IHEIBA 2017 
 Briefmarken-Ausstellung im 
 Rang 3 mit Jugendklasse, 
 internationale Beteiligung 

 SP, (+), E, GA 
 Rathaus, Grabenstraße 15 
 13. 10. = 10-17 Uhr 
 14. 10. = 9-17 Uhr 
 15. 10. = 9-15 Uhr 
 Anmeldeschluss: 31.05.2017 
 Helmuth Feichtenbeiner 
 Wilhelmstr. 6, 89518 Heidenheim 
 Tel. 07321 / 43785 
 Helmuth.feichtenbeiner@gmx.de 

  
 
 
 

Tauschtage/Briefmarkenschauen 
 
16.-17. 5. 70327 STUTTGART-UNTERTÜRKHEIM 131: „Portugal 2015“, BS, (+) 

 Luginsland, Fellbacher Straße 143, 10-19 bzw. 10-17 Uhr 

17. 5. 77933 LAHR-SULZ 038: TT, Ziegelbrunnenstraße 43, 9-16 Uhr 

31. 5. 76571 GAGGENAU 060: TT, Jahnhalle, Eckener Straße 7, 9-15 Uhr 

  7. 6. 71032 BÖBLINGEN 010: TT, MB, Kongresshalle, Ida-Ehre-Platz, 9-16 Uhr 
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  7. 6. 67435 NEUSTADT-LACHEN/SPEYERDORF 054: TT, BS, Festhalle 
 Karl-Ohler-Straße 23A, 9-15 Uhr 

14. 6. 70372 STUTTGART-BAD CANNST. 130: TT, Kolpinghaus, Waiblinger Str. 27 
 9-14 Uhr 

21. 6. SPEYER 079: TT, BS, „Tag der Philatelie“, Aula Schwerd-Gymnasium, 9-15 Uhr 

21. 6. 89073 ULM: BÖ, Ulmer Münzen- und Briefmarken-Börse 
 Donauhalle, Messefoyer, 9-15 Uhr, Kontakt: Tobias Koch, kochtobias@arcor.de 

12. 7. 70372 STUTTGART-BAD CANNST. 130: TT, Kolpinghaus, Waiblinger Str. 27 

 9-14 Uhr 

19. 7. 71364 WINNENDEN 103: TT, Hermann-Schwab-Halle, Albertviller Straße 
 9-15 Uhr 

  2. 8. 69469 WEINHEIM 101: TT, Rudolf-Engelbrecht-Haus, Breslauer Straße 

 9-14 Uhr 

  9. 8. 70372 STUTTGART-BAD CANNST. 130: TT, Kolpinghaus, Waiblinger Str. 27 

 9-14 Uhr 

16. 8. 77716 HASLACH 139: TT, BS, Stadthalle, Steinacherstr. 9-15.30 Uhr 

23. 8. 67169 KALLSTADT 143: TT, Turnhalle am Platz der 100 Weine, 9-16 Uhr 

23. 8. 79761 WALDSHUT-TIENGEN 167: TT, BS, Stadthalle, Friedrichstraße 11 
 9-16 Uhr 

  6. 9. 67061 LUDWIGSHAFEN 043: TT, ESV-Sportheim, Oskar-Vongerichten-Str. 7 

 9-16 Uhr 

  6. 9. 73312 GEISLINGEN/STEIGE 024: TT, BS, DRK Gemeinschaftshaus 
 Heidenheimer Straße 74, 9-15 Uhr 

13. 9. 70372 STUTTGART-BAD CANNST. 130: TT, Kolpinghaus, Waiblinger Str. 27 
 9-14 Uhr 

19. 9. 88255 BAIENFURT 061: BÖ, TT, BS, SP, (+), GA, Gemeindehalle 

 Marktplatz 1, 9-16 Uhr, Kontakt: Adwin Fedkenhauer, Rosenstraße 10 
 88255 Baienfurt, Tel. 0751 / 56819287 

20. 9. 73525 SCHWÄBISCH-GMÜND 072: TT, BS, „OSTALBRIA 2015“ 
 Schwerzerhalle, Schwerzerallee 8, 9-16 Uhr 

20. 9. 71638 LUDWIGSBURG: TT, Kulturzentrum Kantine, Mathildenstraße 25 
 9-13 Uhr 

26. 9. 69214 SANDHAUSEN: TT für Briefmarken, Münzen und Bildpostkarten 

 Turn- und Festhalle, Am Festplatz 1, 9-15 Uhr, Joachim Claus, Tel. 06224/51794 
 joachim.claus@web.de 

27. 9. 77704 OBERKIRCH 142: TT, Erwin-Braun-Halle, Appenweierstraße 

 9-16 Uhr 
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  3. 10. 76467 BIETIGHEIM/BADEN 009: TT, MB, Stöckwiese 6, Bürgerzentrum  
 „Alter Tabakschuppen“, 9-16 Uhr 

  3. 10. 72336 BALINGEN 006: TT, BS, Eberthalle, Ebertstraße 24, 9-16 Uhr 

3.+4.10. 72250 FREUDENSTADT 021: BS 50 Jahre Vereinspartnerschaft 
 Stadthaus, Marktplatz (Mitte), 10-17 Uhr 

  4. 10. 75443 ÖTISHEIM 114: TT, BS, Erlentalhalle, Maulbronner Straße, 9-16 Uhr 

10. 10. 73734 ESSLINGEN-BERKHEIM 015: TT, „Esslinger Sammlerbörse 2015“ 
 Osterfeldhalle, Köngener Straße 51, 9-16 Uhr 

11. 10. 67105 SCHIFFERSTADT: TT, Pfarrzentrum St. Jakobus, Kirchenstraße 16 

 9-15 Uhr 

11. 10. 89522 HEIDENHEIM 029: BS, SP, (+), E, GA 
 Regionaltagung Nord-Württemberg, Rathaus, Grabenstraße 15, 9-16 Uhr 
 Helmuth Feichtenbeiner, helmuth.feichtenbeiner@gmx.de 

11. 10. 78112 ST. GEORGEN 067: TT, BS, Schulzentrum am Roßberg, Im Hochwald 8 
 9-15 Uhr 

11. 10. 71522 BACKNANG 003: TT, Gasthof zur Eintracht, Gartenstraße 149 

 9-16 Uhr 

11. 10. 70372 STUTTGART-BAD CANNST. 130: TT, Kolpinghaus, Waiblinger Str. 27 
 9-14 Uhr 

11. 10. 71711 STEINHEIM/MURR 165: TT, Schulstraße 25, 9-12.30 Uhr 

18. 10. 68199 MANNHEIM 045: TT, BS, Rheingoldhalle, Rheingoldstraße 215-217 

 9-16 Uhr, Edgar Hölzer, A. Damaschkerstr.53, 68259 Mannheim 
 Telefon 0621 795861, E-Mail: Edgar.Hoelzer@gmx.de 

  7. 11. 76??? KARLSRUHE-DAXLANDEN 035: TT, BS, Rheinstrandhalle 

 Lindenallee 12, 9-16 Uhr, Kontakt: Franz Lasetzky, Tel. 0721 / 707974 
 Fax 0721 / 26896, E-Mail f.lasetzky@web.de 

  8. 11. 78054 VS-SCHWENNINGEN 073: TT, BS, Beethovenhaus 

 Charlotten-/Beethovenstraße, 9-15 Uhr 

  8. 11. 74405 GAILDORF 023: TT, BS, SP, (+), E, GA, „Ostalb-Großtauschtag“ 
 Limpurghalle, Schloss-Straße 11, 9-16 Uhr 
 Bernhard Scheu, Webergasse 20, 74523 Schwäbisch Hall, bscheu@t-online.de 

  8. 11. 70372 STUTTGART-BAD CANNST. 130: TT, Kolpinghaus, Waiblinger Str. 27 
 9-14 Uhr 

15. 11. 79312 EMMENDINGEN 019: TT, BS, Fritz-Boehle-Halle, 9-16 Uhr 

15. 11. 76646 BRUCHSAL 122: TT, BS, Städtische Sporthalle, Schwetzinger Straße 

 9-16 Uhr 

15. 11. 71691 FREIBERG 135: TT, BS, Lugaufhalle, Gartenstraße 51, 9-16 Uhr 
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15. 11. 71364 WINNENDEN 103: TT, Hermann-Schwab-Halle, Albertviller Straße 

 9-15 Uhr 

22. 11. 74321 BIETIGHEIM-BISSINGEN 116: TT, Kronenzentrum Foyer 
 Mühlwiesenstraße 6, 9-14 Uhr 

22. 11. 70734 FELLBACH 017: TT, 13. Fellbacher Briefmarkentag „Alte Kelter“ 

 Untertürkheimer Straße 33, 9-16 Uhr 

22. 11. 75172 PFORZHEIM 107: TT, Congress Centrum, Am Waisenhausplatz 1-3 

 9-16 Uhr 

28. 11. 78628 ROTTWEIL 064: TT, BS, Stadthalle, Stadionstraße 40, 9-16 Uhr 

29. 11. 79688 HAUSEN IM WIESENTAL 111: TT, BS, Festhalle, 9-16 Uhr 

29. 11. 76870 KANDEL 112: TT, Bienwaldhalle, Jahnstraße, 9-15 Uhr 

  6. 12. 69126 HEIDELBERG 136: TT, BS 
 Großtauschtag für Briefmarken, Münzen und Ansichtskarten 
 Eichendorffhalle Heidelberg-Rohrbach, Heidelberger Straße 61, 9-16 Uhr 
 Parkmöglichkeiten direkt bei der Halle 
 Kontakt: Christian Klouda, Kolbenzeil 12, 69126 Heidelberg, Tel. 06221/373331 
 klouda@briefmarken-heidelberg.de 

  6. 12. 79761 WALDSHUT-TIENGEN 167: TT, Stadthalle, Berliner Str. 1, 9-16 Uhr 

13. 12. 70372 STUTTGART-BAD CANNST. 130: TT, Kolpinghaus, Waiblinger Str. 27 

 9-14 Uhr 
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  6. 1. 78549 SPAICHINGEN 078: BS, Stadthalle, Hauptstraße, 9-16 Uhr 

10. 1. 76297 STUTENSEE 035: TT, BS, Festhalle Blankenloch, Badstraße 1, 9-16 Uhr 
 Franz Lasetzky, Tel. 0721 / 707974, Fax 0721 / 26896, f.lasetzky@web.de 

10. 1. 78166 DONAUESCHINGEN 012: TT, Donauhalle, An der Donauhalle 2 

 9-16 Uhr. Kontakt: Jens Buckenberger, Gerhard-Hauptmann-Straße 17 
 78166 Donaueschingen, Tel. 0771 / 13850, Buckenberger.Jens@t-online.de 

17. 1. 88046 FRIEDRICHSHAFEN 141: TT, BS, 46. MMB-Börse 
 Messe Friedrichshafen, Allmannschweiler Straße, Kontakt: Michael Witt 
 Hintere Birken 29, 88677 Markdorf, Tel. 07544 / 6983, mike-witt@t-online.de 

24. 1. 68519 VIERNHEIM 098: TT, Bürgerhaus, Ecke Kreuz-/Saarlandstraße 

 9-16 Uhr 

21. 2. 72622 NÜRTINGEN-NECKARHAUSEN 127: TT, BS, Beutwanghalle 

 Im Beutwang 2, 9-16 Uhr 

13. 3. 78054 VS-SCHWENNINGEN 073: TT, Beethovenhaus 

 Charlotten/Beethovenstraße, 9-15 Uhr 
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17. 4. 76646 BRUCHSAL 122: TT, Städtische Sporthalle, Schwetzinger Straße 

 9-16 Uhr 

17. 4. 76646 BRUCHSAL 134: BS, Foyer der Städtische Sporthalle 

 Schwetzinger Straße, 10-15 Uhr 

  5. 6. 78532 TUTTLINGEN 094: TT, BS, Immanuel-Kant-Gymnasium, Mühlenweg 15 

 9-15 Uhr 

13. 11. 76646 BRUCHSAL 122: TT, BS, Städtische Sporthalle, Schwetzinger Straße 

 9-16 Uhr 

13. 3. 78054 VS-SCHWENNINGEN 073: TT, BS, Beethovenhaus 

 Charlotten/Beethovenstraße, 9-15 Uhr 

 

 

 

LV-Anschriften 
 

 
Geschäftsführender Vorstand 
 
1. Vorsitzender: Peter Kuhm, Tel. 07393 / 919873, Emerkinger Straße 39 
 89597 Munderkingen 
 Peter.Kuhm@Briefmarken-Suedwest.de 
 
2. Vorsitzender: Dieter Schaile, Tel. 07146 / 5181, Schlehenweg 19 
 71686 Remseck, Dieter.Schaile@Briefmarken-Suedwest.de 
 
Geschäftsführer: Wolfgang Zimmermann, Tel. 06322 / 64588 
  Fax 06322 / 958532, Im Röhrich 15, 67098 Bad Dürkheim 
 Wolfgang.Zimmermann@Briefmarken-Suedwest.de 
 

 Einweisungen, Änderungen und Zurückziehungen über  
 Schatzmeister einreichen  
 Mitglieder@Briefmarken-Suedwest.de 
 

Schatzmeister: Dittmar Wöhlert, Tel. 06359 / 840097 (Mo.-Fr. ab 19.00 Uhr) 
 In den Apfelgärten 11, 67280 Ebertsheim 
 Dittmar.Woehlert@Briefmarken-Suedwest.de 
 

Internet: www.Briefmarken-Suedwest.de 

 
 
 
 
Vertreter für die Regionen: 
 
 

Nord-Baden: Franz Lasetzky, Tel. 0721 / 9703153, Fax 0721 / 26896 
 Spöckerstraße 7, 76149 Karlsruhe 
 Franz.Lasetzky@Briefmarken-Suedwest.de 
 
Süd-Baden: Karl Thamerus, Tel. 07621 / 63390, Schluchseestraße 31 
 79576 Weil am Rhein, Karl.Thamerus@Briefmarken-Suedwest.de 
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Nord-Württemberg: Hans Pendelin, Tel. 07141- 481505, Ludwigsburger Str. 58 
 71696 Möglingen 
 Hans.Pendelin@Briefmarken-Suedwest.de  
 

Süd-Württemberg: Thomas Preiß, Tel. 07121 / 87767, Heerstraße 18/1 
 72800 Eningen, Thomas.Preiss@Briefmarken-Suedwest.de 
 
Pfalz: Uwe Diehlmann,  Tel. 06324 / 593518, Fax 06324 / 593519  
 Rosenstraße 50, 67454 Haßloch  
 Uwe.Diehlmann@Briefmarken-Suedwest.de 

 
Donau-Bodensee: Klaus Riebauer, Starenweg 28/1,89150 Laichingen  
kommissarisch Tel.: 07333 / 6858, Mobil: 0174 / 3923888, Fax: 07333 / 210526 
 Klaus.Riebauer@Briefmarken-Suedwest.de 
  
Fachbereiche: 
 
 
 
Ausstellungen: Bernward Schubert, Tel. 07141 / 55830, Mobil 0176 / 42673737 
 Fax 07141 / 2998826, Uferstraße 22, 71642 Ludwigsburg 
 Bernward.Schubert@Briefmarken-Suedwest.de 
 
 
 

Preisrichter-Obmann: Michael Schweizer, Tel. 07024 / 989810, Fax 07024 / 989811 
 Moltkestraße 19/1, 73257 Köngen 
 Michael.Schweizer@Briefmarken-Suedwest.de 
 
 
 

Forschung und Literatur: Detlef Pfeiffer, Tel. 07032 / 954221, Mobil 0171 / 7884219 
 Marksuhler Ring 9, 71126 Gäufelden 
 Detlef.Pfeiffer@Briefmarken-Suedwest.de 
 
 
 
Fälschungsbekämpfung: Klaus Heinrich, Telefon 07574 / 2115 
(Mobiler Beratungsdienst) Bussenstraße 12, 72501 Gammertingen 
 Klaus.Heinrich@Briefmarken-Suedwest.de 
 
 
 
Prüferwesen und Jürgen Straub, Tel. 0751 / 16255 
Fälschungsbekämpfung Charlottenstraße 45, 88212 Ravensburg 
 
Öffentlichkeit und Christian Klouda, Tel. 06221 / 373331, Fax 06221 / 319561 
Weiterbildung: Kolbenzeil 12, 69126 HD 
 Christian.Klouda@Briefmarken-Suedwest.de 
 
 
 
Seminare: Dietrich Lichtenstein, Tel. 07022 / 42440  
  Hans-Möhrle-Straße 13, 72622 Nürtingen 
  Dietrich.Lichtenstein@Briefmarken-Suedwest.de 
 
 
 
Jugend: Christian Helfert, Tel. 07371 / 909884 
 Berliner Straße 51, 88499 Riedlingen 
 Christian.Helfert@Briefmarken-Suedwest.de 
 



IHRE WERTE 
WELTWEIT IM FOKUS

Jetzt einliefern oder verkaufen!
EINLIEFERUNG & BARANKAUF
JEDERZEIT MÖGLICH    * Vermitt ler erhalten Provision

 Ihr Ansprechpartner für               

• Briefmarken Alle Welt
• Briefe vor 1950 aller Gebiete
• Ausgebaute Ländersammlungen
• Themati sche Sammlungen –  alle Moti ve
• Komplett e Nachlässe
• Münzen aller Art
• Banknoten und Papiergeld
• Händler- und Dublett enposten

 Profitieren Sie von                       

• Internati onalen Großaukti onen, 3 Mal im Jahr
• Unverbindlicher und diskreter Beratung 
• Kostenlosen Schätzungen
• Schneller und seriöser Abwicklung
• Kostenlosen Abholservice mit Vollversicherung
• Internati onalen Experten mit jahrelanger Erfahrung
• Aukti onskatalogen mit hoher Aufl age
• Günsti gen Einlieferungskonditi onen ohne weitere
 Nebenkosten
• Einem großen, internati onalen Kundennetzwerk
 (weit über 138.000 Interessenten weltweit)

Rufen Sie uns an:  
+49-(0)7142-789400

Kontakti eren Sie uns per E-Mail:  
info@aukti onen-gaertner.de

31. Internationale Auktion  
15. - 20. Juni 2015
ALLE KATALOGE ONLINE!
www.aukti onen-gaertner.de

Auktionshaus Christoph Gärtner GmbH & Co. KG
Steinbeisstr. 6+8 • 74321 Bietigheim-Bissingen/Germany • Tel. +49-(0)7142-789400  
Fax. +49-(0)7142-789410 • info@auktionen-gaertner.de • www.auktionen-gaertner.deSü
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www 

FÜR EINSTEIGER

FÜR ANBIETER

FÜR SAMMLER

 INTERNATIONALE

 BRIEFMARKEN-BÖRSE

Täglich ab 10 Uhr · www.briefmarken-messe.de

  29.  –  31. Oktober 2015
 Messe Sindelfingen

Messe Sindelfingen GmbH & Co.KG  •  Mahdentalstr. 116  •  71065 Sindelfingen  


